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Die zweite Vorsitzende des Heiligenbronner Kirchengemeinderats,
Marianne Pfundstein, mit Brunhilde Kimmich und Pfarrer Christian
Albrecht (von links) Foto: Kränzler

u Das evangelische Gemeinde-
büro ist von Donnerstag, 7.
August, bis einschließlich
Mittwoch, 27. August, nicht
besetzt.
u Der Jahrgang 1925/26 trifft
sich am kommenden Don-
nerstag, 7. August, um 14.30
Uhr im Gasthaus Unot in Sul-
gen.
u Der Jahrgang 1928/29 trifft
sich am kommenden Mitt-
woch, 6. August, um 15 Uhr
auf dem Aldi-Parkplatz zur
Fahrt mit Privatwagen nach
St. Roman und anschließen-
der Einkehr im »Benzenhof«.
u Der Jahrgang 1939 kommt
am kommenden Dienstag, 5.
August, um 18.30 Uhr im
Gasthaus Napoleon zusam-
men.

SULGEN

u Die Senioren des Sportver-
eins treffen sich am Dienstag,
5. August, um 14 Uhr im Ki-
cker-Treff.
u Der Ausschuss des Jahr-
gangs 1933/34 trifft sich am
kommenden Mittwoch, 6.
August, um 18.30 Uhr (nicht
um 18 Uhr) zu einer wichti-
gen Sitzung im Gasthaus
Unot. Thema ist der Jahres-
ausflug.
u Der Jahrgang 1926/27
kommt am Mittwoch, 6. Au-
gust, ab 14 Uhr im Gasthaus
Löwen in Schönbronn zu-
sammen.

WALDMÖSSINGEN

u Die Kastellhalle und die
Kirchberghalle bleiben wäh-
rend der Sommerferien von
Montag, 4. August, bis Mon-
tag, 8. September, geschlos-
sen.
u Das Café im katholischen
Gemeindehaus Quelle in Win-
zeln ist am Sonntag ab 14.30
Uhr geöffnet.
u Die Ministranten, die an der
Wallfahrt nach Rom teilneh-
men, treffen sich am morgi-
gen Sonntag, 3. August, um
10.30 Uhr in Winzeln zum
Gottesdienst. Um 14.45 Uhr
ist Treffpunkt auf dem Bahn-
hof in Oberndorf.
u Das Forstrevier bietet am
Dienstag, 5. August, von 16
bis 18 Uhr Sprechstunde in
Waldmössingen an. Förster
Fehrenbacher ist unter der
Telefonnummer 0175/
2975499 zu erreichen.
u Der Lauftreff beim Sport-
verein findet während der
Sommerferien montags um
18.30 Uhr statt. Treffpunkt
der Gruppe ist der Grillplatz/
Aussiedler.

SCHRAMBERG

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SCHRAMBERG

Katholische Kirche St. Maria.
Samstag: 18.30 Eucharistiefeier.
Katholische Kirche Heilig
Geist. Sonntag: 10.00 Wortgot-
tesfeier im Spittel, 10.00 Eucha-
ristiefeier.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 9.00 Gottesdienst,
Spittelkapelle, 10.00 Gottes-
dienst im Grünen, Sulzbach
Kienbronn »Haus Kienzle«, bei
schlechtem Wetter in der evan-
gelischen Kirche Lauterbach,
11.15 Ökumenischer Klein-
kindgottesdienst im Gründen,
Sulzbach Kienbronn »Haus
Kienzle«, bei schlechtem Wet-
ter in der evangelischen Kirche
Lauterbach.
Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde. Sonntag.
10.00 Gottesdienst mit Sonn-
tagsschule.
Adventgemeinde. Samstag:
9.30 Gottesdienst gleichzeitig
Kindergottesdienst.
Freie Christengemeinde. Sonn-
tag: 9.30 Gottesdienst mit
Kinderstunde.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde. Sonntag: 9.30 Gottes-
dienst.

SULGEN

Katholische Kirchengemeinde

St. Laurentius. Samstag: 18.30
Eucharistiefeier. Sonntag:
10.00 Eucharistiefeier, 11.15
Tauffeier.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 10.30 10Punkt30
Gottesdienst, gleichzeitig Kin-
dergottesdienst.
Jesus-Gemeinde. Sonntag:
10.00 Gottesdienst.
Neuapostolische Kirche. Sonn-
tag: 9.30 Gottesdienst.
Jehovas Zeugen. Sonntag:
9.30 Zusammenkunft für die
Öffentlichkeit, 10.15 Wacht-
turm Studium.
Kirche Mariä Verkündigung.
Sonntag: 9.00 Gesungenes
Amt.

HEILIGENBRONN

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 7.30 Laudes, Haus-
kapelle, 9.00 Wallfahrtsmes-
se, Kirche, 19.00 Sonntagvor-
abendmesse, Kirche. Sonntag:
7.30 Laudes, Hauskapelle,
8.00 Frühmesse, Hauskapelle.

WALDMÖSSINGEN

Katholische Kirchengemeinde.
Sonntag: 9.00 Heilige Messe.

TENNENBRONN

Katholische Kirchengemeinde.

Sonntag: 8.45 Hauptgottes-
dienst, Krankenkommunion
durch die Kommunionhelfer.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 9.30 Hauptgot-
tesdienst.

AICHHALDEN

Katholische Kirchengemeinde
Aichhalden. Sonntag: 9.00
Heilige Messe.
Evangelische Kirchengemein-
de Rötenberg. Sonntag: 9.00
Gottesdienst in Aichhalden,
9.40 Treffen der Kinderkirch-
kinder zum Üben des Tauflie-
des in der Kirche, 10.00 Got-
tesdienst in Rötenberg, gleich-
zeitig Kindergottesdienst,
19.30 Gemeinschaftsstunde
im Gemeindehaus.
Neuapostolische Kirche Rö-
tenberg. Sonntag: 9.30 Gottes-
dienst, parallel Sonntagsschu-
le und Vorsonntagsschule.

DUNNINGEN

Katholische Kirchengemeinde.
Sonntag: 10.15 Eucharistiefei-
er, Kindergottesdienst.
Katholische Kirchengemeinde
Seedorf. Sonntag: 8.45 Eucha-
ristiefeier.
Katholische Kirchengemeinde
Lackendorf. Sonntag: 10.15
Eucharistiefeier.

ESCHBRONN

Katholische Kirchengemeinde
Mariazell. Sonntag: 10.00 Eu-
charistiefeier, 11.30 Tauffei-
er.
Evangelische Kirchengemein-
de Locherhof. Sonntag: 10.00
Gottesdienst im Bürgerhaus
mit Abendmahlfeier in
Hardt.

FLUORN-WINZELN

Katholische Kirchengemeinde
Winzeln. Sonntag: 10.30 Hei-
lige Messe.
Evangelische Kirchengemein-
de Fluorn. Sonntag: 9.30 Got-
tesdienst.

HARDT

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 18.30 Vorabend-
messe. Sonntag: 8.45 Jugend-
gottesdienst.

LAUTERBACH

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 10.30 Diamantene
Hochzeit in der Pfarrkirche.
Sonntag: 8.30 Eucharistiefei-
er in Sulzbach, 10.00 Eucha-
ristiefeier in der Pfarrkirche,
11.15 Ökumenischer Klein-
kindergottesdienst im Kien-

bronn 166.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst im Grünen, Kienbronn
»Haus Kienzle«, 11.15 Öku-
menischer Kleinkindgottes-
dienst, Kienbronn »Haus
Kienzle«, bei schlechtem
Wetter in der evangelischen
Kirche Lauterbach.

SCHENKENZELL

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 18.30 Vorabend-
messe. Sonntag: 8.00 Mor-
genlob, Laudes.
Katholische Kirchengemeinde
Wittichen. Sonntag: 10.30
Messfeier.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 9.00 Gottes-
dienst mit Abendmahl.

SCHILTACH

Katholische Kirchengemeinde.
Sonntag: 9.00 Messfeier.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst, 10.00 Kindergottes-
dienst.
Evangelischer Verein für Inne-
re Mission. Sonntag: 18.00
Gottesdienst.
Christliche Gemeinschaft
e.V.: Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst mit Abendmahl.

Schramberg. Die Kern-
Liebers-Firmengruppe mit
Stammsitz in Schramberg
im Schwarzwald weiht die
neue Produktionshalle und
die insgesamt 5000 Quad-
ratmeter neu entstandene
Betriebsfläche für Logistik
und Produktion am Stand-
ort Rieden ein.

Innerhalb eines Jahres wur-
den in zwei Bauabschnitten
ein hoch modernes Warenein-
gangs- und Warenausgangsla-
ger mit Verschieberegalen,
eine zweigeschossige Werks-
halle sowie Büro- und Sozial-
räume errichtet. Mit moder-
ner Gebäude- und Anlagen-
technik wurden laut Presse-
mitteilung »optimale
Arbeitsbedingungen« für die
170 Mitarbeiter am Standort
Rieden geschaffen und der
Grundstein für zukünftiges
Wachstum wurde gelegt. 

Wie bereits im Bestandge-
bäude werde auch die neue
Halle mit einem Lüftungsge-
rät mit Wärmerückgewin-
nung versorgt. Dabei werde
die Maschinenabwärme an
kalten Tagen zum Vorwärmen
der Raumluft verwendet. 

Nach Lean-Management-
Grundsätzen verfüge Eberle
Rieden über einen optimier-
ten Materialfluss mit Verschie-
beregallageranlage im Waren-

eingang und Warenausgang
sowie über ein automatisier-
tes Materialhandling zwi-
schen der Werkhalle im
Unter- und Obergeschoss. Bei
der Planung und Realisierung
des Anbaus sei auf Energieef-
fizienz und Umweltschutz
großer Wert gelegt worden.

Nach dem Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetz (EE-
WärmeG) erfülle der Neubau
die Anforderung EnEV20 aus
der Energie-Einsparverord-
nung 2009. Die neue Photo-
voltaikanlage erzeuge 400 000
Kilowattstunden Strom pro
Jahr. Dies entspreche einem
Drittel des Stromverbrauchs
am Standort. 87 Prozent der
erzeugten Energie sei in den
ersten beiden Monaten für
den Eigenverbrauch genutzt,
der Rest ins öffentliche Netz
eingespeist worden.

Gerhard Schöll, technischer
Geschäftsführer: »Als Zuliefe-
rer für die Automobil- und
Elektroindustrie bewegen wir

uns in einem globalen Markt.
Um den Erfolg zu stabilisieren
wurden für den Anbau und
die neuen Anlagen im vergan-
genen Jahr rund acht Millio-
nen Euro investiert.« Die Tat-
sache, dass die Geschäftslei-
tung der Gruppe dieser Inves-
tition in Rieden zugestimmt
habe und auf diesen Standort
baue, seit für ihn sowie die
Mitarbeiter Anspruch und
Motivation zugleich. 

Rieden spielt wichtige
strategische Rolle

Udo Schnell, der Vorsitzende
der Geschäftsführung, bekräf-
tige, dass der Konzern Ver-
trauen in die langfristige
Wettbewerbsfähigkeit des
Standorts Rieden, in die Mit-
arbeiter sowie in das weitere
Marktpotenzial habe. Er erin-
nerte an die Firmengeschich-
te: »Wir sind ein Familien-
unternehmen mit einer über

125 Jahre alten Tradition. Wir
konzentrieren uns im Schwer-
punkt auf Federn und Stanz-
teile und führen das Unter-
nehmen über fünf weltweit er-
gebnisverantwortliche Ge-
schäftsbereiche. In unserem
Bemühen, das Unternehmen
auf möglichst breite Beine zu
stellen, uns hochgradig hin-
sichtlich Märkte, Kunden und
Produkte zu diversifizieren,
spielt der Geschäftsbereich
Stanzbiegeteile und schwere
Treibfedern, zu dem auch die-
ses Werk in Rieden gehört, für
uns eine immanent wichtige
strategische Rolle.« Mit einem
Umsatzvolumen von rund 20
Millionen Euro leiste Eberle
einen unverzichtbaren Beitrag
zum wirtschaftlichen Erfolg
des Konzerns.

Als global aufgestellter
Konzern mit 50 Produktions-
stätten in vier Kontinenten
setzt Kern-Liebers auf eine
starke »Homebase« in
Deutschland. Von heute rund

6600 weltweit beschäftigten
Mitarbeitern arbeiteten rund
3300 Mitarbeiter, also über 50
Prozent, in Deutschland. 

Auch der stellvertretende
Ostallgäuer Landrat, Her-
mann Seiderer, wertete die
Erweiterung in Rieden als
eine »gute Nachricht« für die
Region. Mit der Erweiterung
würden nicht nur die Markt-
position des Unternehmens
gestärkt, sondern auch die Be-
mühungen seitens des Land-
kreises belohnt. 

Für den Bürgermeister der
Gemeinde Rieden am Forg-
gensee, Max Streif, war die
2007 gefallene Entscheidung,
das Unternehmen im damali-
gen Landschaftsschutzgebiet
anzusiedeln, auch im Nachhi-
nein ein Schritt in die richtige
Richtung. »Die Menschen ha-
ben das Recht, in der Gegend,
in der sie leben, auch zu arbei-
ten. Ich freue mich, dass wir
heute die Erweiterung von
Eberle-Rieden feiern.« 

Kern-Liebers investiert in Rieden
Acht Millionen Euro fließen in die Erweiterung / Vorsitzender Schnell: Standort strategisch wichtig

SAMSTAG

u SCHRAMBERG-SULGEN.
Kurt Grimm, Sulgauer Straße
3, 79 Jahre. Grete Bajerke,
Hutneck 30, 74 Jahre.
u LAUTERBACH. Helga Stei-
dinger, Wittum 22, 74 Jah-
re.
u SCHILTACH. Klara Armbrus-
ter, Vor Ebersbach 1, 91 Jah-
re.

SONNTAG

u SCHRAMBERG. Heinz
Schaub, Wiesenwegle 3, 72
Jahre.
u SULGEN. Berta Werner,
Hardtstraße 7, 75 Jahre.
u HARDT. Günter Hoffmann,
Pfarrer-Langenbacher Straße
3, 80 Jahre.

WIR GRATULIEREN

Schramberg-Heiligenbronn
(ek). Gut besucht war der Se-
niorennachmittag der katholi-
schen Kirchengemeinde Heili-
genbronn im Adlerstüble
»Café Spitz« in Heiligen-
bronn. Pfarrer Christian Alb-
recht von der Seelsorgeinheit
Aichhalden stellte den Zuhö-
rern das neu erschiene Heft
»Die Feier der Beerdigung in
den Gemeinden der Seelsor-
geeinheit Aichhalden« vor.
Dabei hob er besonders die

Form der katholischen Bestat-
tung mit den drei Stationen
Requiem, Aussegnung und
Beisetzung hervor. 

Nach dem Vortrag beant-
wortete Pfarrer Albrecht Fra-
gen der Zuhörer. Anschlie-
ßend dankte Marianne Pfund-
stein, die zweite Vorsitzende
des Heiligenbronner Kirchen-
gemeinderats, Brunhilde Kim-
mich und Leonie King für ihre
jahrelange Organisation der
Seniorennachmittage. Pfund-

stein betonte, dass die Senio-
rennachmittage im Heiligen-
bronner Kirchengemeindele-
ben einen wichtigen Platz hät-
ten. Die Senioren könnten
sich treffen, ins Gespräch
kommen, sich austauschen,
singen oder sich informieren.
Die Seniorennachmittage fin-
den in der Regel alle acht Wo-
chen statt. Pfundstein über-
reichte den beiden Organisa-
toren einen Blumenstrauß als
Dank und Anerkennung. 

Singen, reden und informieren
Seniorennachmittag der katholischen Kirchengemeinde

In Rieden im
Ostallgäu in-
vestiert die
Kern-Liebers-
Firmengruppe
mehrere Millio-
nen Euro.
Foto: Kern-
Liebers

Schramberg. Das Stadtarchiv
Schramberg ist einer Mittei-
lung zufolge wegen Urlaubs
von Stadtarchivar Carsten
Kohlmann vom 4. bis 22. Au-
gust geschlossen. Der nächste
Benutzertag findet am Mitt-
woch, 27. August, zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten von
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 19
Uhr statt. 

Stadtarchiv
macht drei
Wochen Pause

Christian
Rechteck


